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Kunstplattform "Regierung und Kunst" 
Vernissage zur Ausstellung Bernd Wagenhäuser am 17. Januar 
2019 
Titel: "Eisen und Erdpech auf Bütten" 

 

 

Die Regierung von Oberfranken setzt ihre Reihe "Regierung und 
Kunst" im Jahr 2019 fort. 

Die Vernissage findet 

am Donnerstag, den 17. Januar 2019 
um 18:00 Uhr 

im Bibliothekssaal (K 241) der Regierung von Oberfranken, 
Ludwigstraße 20, 95444 Bayreuth, 

statt. 

Die Ausstellung ist vom 18.01.2019 bis 30.04.2019 montags bis frei-
tags von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet. 

Zum Künstler und zur Ausstellung: 

Obwohl Bernd Wagenhäuser 1953 in Hanau zur Welt kam, von 1974 
bis 1978 Plastische Formgebung an der Hochschule für Gestaltung in 
Wiesbaden studierte und noch heute sein Zungenschlag die hessi-
sche Herkunft erahnen lässt, so ist er längst zu einer der prägenden 
Figuren der oberfränkischen Kunstszene geworden. 

In erster Linie sind es seine oft monumentalen Skulpturen aus Stahl, 
welche zahlreichen öffentlichen Orte ein Gepräge geben: in Bamberg 
dem Markusplatz und dem Vorbereich zur Bereitschaftspolizei, in 
Haßfurt der Verkehrsinsel nahe der Ritterkapelle sowie zahlreichen 
öffentlichen Gebäuden vom Vermessungsamt Forchheim bis zur Uni 
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Bayreuth. 

In jüngster Zeit zunehmend überträgt Bernd Wagenhäuser seine Leidenschaft für 
Stahl buchstäblich auf Papier, brennt Eisen auf und in Büttenpapier und findet da-
rin eine sehr eigene zugleich raue, kräftige und feine, schwebende Sprache. 

Zur Ausstellung im Bibliotheksflur der Regierung von Oberfranken wird der Künst-
ler aus beiden Bereichen Werke mitbringen, sie in Dialog setzen: Skulpturen und 
Bilder, immer geprägt durch kraftvolle Formen und der faszinierenden Materialität 
von Eisen und Stahl. 

Bernd Wagenhäuser tritt aber auch ganz persönlich mit großem Engagement für 
die Kunst ein: So war er von 1992 bis 2008 1. Vorsitzender des Berufsverbandes 
Bildender Künstler Oberfranken. 

Für sein vielfältiges, mit hohem Ansehen verbundenes Schaffen erhielt Wagen-
häuser bereits zahlreiche Preise, darunter 2016 den E.T.A.-Hoffmann-Preis der 
Stadt Bamberg. 

 

 
 


